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CeBus GmbH & Co. KG
Nienburger Straße 50
29225 Celle
www.cebus-celle.de

Kontakt: Thomas Dickmann
Tel: +49 5141/487080
Fax: +49 5141/4870839
t.dickmann@cebus-celle.de

Gründungsjahr: 2002
Mitarbeiterzahl: ca. 200
Branche: öffentlicher Personennahverkehr

CeBus kommt gut an
In unserem Unternehmen haben wir 200 Mit-
arbeiter/innen beschäftigt. Rund 100 Omni-
busse sind täglich auf über 20 Linien im
Stadt- und Regionalverkehr im Einsatz. Jähr-
lich fahren wir 100-mal um die Welt – im
übertragenen Sinn. Und jeder einzelne Ein-
wohner Niedersachsens steigt einmal im Jahr
in einen unserer Busse – ebenfalls bildlich ge-
sprochen. Pro Jahr legen unsere Busse ca. 4
Millionen Kilometer zurück und befördern 7,5
Millionen Menschen. Unser gesamtes Fahr-
personal, bestehend aus mehr als 160 er-
fahrenen Mitarbeitern/innen, nimmt regel-
mäßig an internen und externen Schulungen
teil, damit Sie jederzeit mit einem guten Ge-
fühl bei uns einsteigen können. Wir sind an
2 Standorten vertreten: an unserem Haupt-
sitz in Celle und an unserem Außenstandort
Faßberg. An beiden Standorten haben wir
eigene Werkstätten mit fachkundigen Mit-
arbeitern/innen.

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT Hannover 2008/09

ÖKOPROFIT 
Pro Jahr sparen wir ein:
Emissionen 45 t CO2
Rohstoffe, Öl 4.300 l 
Diesel 160.000 l 
Kosten 173.150 €

ÖKOPROFIT-EINSTEIGER

Maßnahme Kosten erwarteter Nutzen
Öko

/Jahr 
Profit

Termin

Erneuerung Heizungsanlage
Faßberg

ca. 18.000 € 4.300 l ca. 2.800 € 04/2009

Lichtmanagement Faßberg ca. 1900 € Energieeinsparung ca. 350 € 05/2009
Regelmäßige Kontrolle 
Luftdruck

ca. 1 - 3 % weniger Diesel-
verbrauch der Omnibusse

2 Hj.
2009

Druckluftsystem Betriebshof
Celle wieder in Betrieb neh-
men zur Befüllung der Omni-
busse (Bremsen)

Warmlaufen lassen 
der Fahrzeuge wird 
vermieden 
Ca. 1 % weniger Dieselver-
brauch der Omnibusse

4
Quartal
2009

Umweltprogramm – das haben wir begonnen

Unsere beste Maßnahme
Fahrerschulung ökologische Fahrweise
Durch diese Maßnahme erwarten wir, dass wir ca. 160.000 l Diesel pro Jahr ein-
sparen werden. In Euro sind das ca. 170.000. Die Umwelt wird um ca. 45 t CO2
entlastet. Gleichzeitig ordnen wir möglichst viele Fahrer/innen festen Diensten
und einem festen Fahrzeug zu. Dabei wird als Nebeneffekt erwartet, das sich die
Sauberkeit und der technische Zustand der Fahrzeuge verbessert, da die Fahrer/in-
nen jeden Tag mit dem gleichen Fahrzeug unterwegs sind und sich dann auch mehr
um dieses Fahrzeug kümmern. Ein Prämiensystem soll die Fahrer/innen an den
Einsparungen beteiligen.




